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Es war, als hätt der Himmel
Die Erde still geküsst,
Dass sie im Blütenschimmer
Von ihm nur träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder,
Die Ähren wogten sacht,
Es rauschten leis die Wälder,
So sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,
Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Das Gedicht erschien zuerst 1837. 
Thomas Mann nannte das Gedicht die „Perle der Perlen“. 
„Wo gehen wir denn hin?“ fragt Novalis. 
Seine Antwort: „Immer nach Hause.“

Quelle:
Gedichte fürs Gedächtnis zum Inwendig-Lernen und Auswendig-Sagen.
Ausgewählt und kommentiert von Ulla Hahn. Stuttgart: 
Deutsche Verlags-Anstalt, 1999.
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